
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterhalt und Pflege von 

versiegelten Parkettböden 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Holz lebt – und das aus diesem natürlichen Werkstoff gefertigten 
Parkett ebenfalls. Je nach Klima kann es schwinden und kleine Fugen 
bilden oder sich ausdehnen. Aus diesem Grund empfehlen wir ein mög-
lichst konstantes Raumklima zu schaffen. Die ideale Luftfeuchtigkeit für 
Ihren Boden und auch für Sie selbst ist zwischen 40% und 50%. Eine 
gleichbleibende Luftfeuchtigkeit, vor allem im Winter, erreichen Sie durch 
ein Luftbefeuchtungsgerät. 

 

Versiegelter Parkett 

Die Versiegelung von Parkettböden ist eine imprägnierende und filmbil-
dende Oberflächenbehandlung mit Lackprodukten, die das Parkett vor 
Abnützungen und Verschmutzungen schützen soll. 

Der versiegelte Parkett ist pflegeleicht, braucht wenig, aber regel-
mässige Zuwendung: 
Neben regelmässigem Staubsaugen oder einer Trockenreinigung mit ei-
nem geeigneten Wischgerät sollte das Parkett auch regelmässig mit ei-
nem geeigneten Pflegeprodukt nebelfeucht (es darf kein Wasser auf 
dem versiegelten Parkett liegen bleiben) aufgenommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Intensivpflege: 

Ein Parkettboden kann ein lebenslanger Begleiter sein, wenn Sie es gut 
behandeln. Je nach Intensität der Beanspruchung sollte der Boden alle 
3-4 Monate mit einem guten Parkett-Polish gepflegt werden. 

 

Wichtige Hinweise: 

 Die Bodentemperatur darf 27 Grad nicht überschreiten 

 Auf ein gesundes Raumklima achten (zwischen 40% und 50%) 

 Nie Scheuermittel einsetzten. Wir empfehlen für die nebelfeuchte Auf-
nahme das HARA Vollpflegemittel. 

 Keine Nassreinigung. 

 Ausgeschüttete Flüssigkeit sofort wegwischen. 

 Regelmässige Behandlung mit einem geeigneten Parkett-Polish. 

 Auf gar keinen Fall ein Dampf- oder Nassreinigungsgerät einsetzten. 

 Rechtzeitige Nachversiegelung, um die Lebensdauer zu erhöhen. 

 Keine Stahlspähne oder Stahlwolle benutzen. Vorsicht: Auch nicht alle 
Mikrofasertücher sind für die Parkettreinigung geeignet. 

 Auslegeteppiche sollten auf neu verlegten oder frisch behandelten 
Parkettböden erst nach 6-8 Wochen verlegt werden. 

 Eine Fussmatte oder Schmutzschleuse im Eingangsbereich verhin-
dert, dass Schmutz auf das Parkett gelangt. 

 Filzgleiter unter Stuhl- und Tischbeinen oder Kunststoffscheiben unter 
Möbel, damit der Boden vor groben Kratzer und Eindrücken geschützt 
ist. 

 Blumentöpfe mit Untersetzer versehen, damit kein Wasser auf dem 
Parkett liegen bleibt. 

 

 



 

 

Bitte beachten Sie, dass diese Pflegeanleitung als Empfehlung gilt. Es können dar-
aus keinerlei Gewährleistungen- oder Haftansprüche abgeleitet werden. 

Die geeigneten Pflegeprodukte können Sie in unserer   
Firma beziehen. 

 

Bei Fragen und Unklarheiten stehen wir Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


